
• Transportieren Sie nur gesunde Tiere.

• Stellen Sie sicher, dass Ihr Hund bei Reiseantritt

mind. 8 Wochen alt ist.

• Achten Sie darauf, dass Sie einen

Heimtierausweis (pet passport) mit gültiger

Tollwutimpfung mit dabei haben.

• Kennzeichnung (Chip)

Eine sichere Fahrt 
• Planen Sie alle 2-3 Stunden eine Pause.

• Nehmen Sie genügend Nahrung und Wasser für die
Autofahrt mit.

• Lassen Sie Ihren Hund nie alleine im Auto! Ein
Hitzestau kann in kürzester Zeit das Leben Ihres
Tieres gefährden.

• Achten Sie auf eine gute Belüftung.

• Sichern Sie Ihren Hund gut! Verwenden Sie
Transportboxen, Sicherheitsgurte etc.

Das richtige Verhalten in den Bergen 
• Führen Sie Ihren Hund auch beim Wandern an der
  Leine. Ihr Hund darf keinesfalls auf Weidetiere 
  losjagen, besonders Mutterkühe bangen um ihre 
  Kälber. Sollte allerdings ein Weidetier den Hund 
  attackieren, lassen sie ihm zum eigenen Schutz 
  einfach laufen.

• Legen Sie öfters eine Pause ein, um Ihren Hund nicht 
zu überfordern.

• Achten Sie darauf, dass es entlang der Strecke 
immer wieder schattige Plätzchen zum 
Verschnaufen gibt oder einen Bergbach oder See zur 
Abkühlung.

Das richtige Verhalten am Campingplatz:  
• Stellen Sie sicher, dass Ihr Hund am ausgewählten
Campingplatz erlaubt ist.

• Auf Campingplätzen herrscht Leinenpflicht – außer
in extra ausgewiesenen Hundefreilaufzonen.

• Nehmen Sie Rücksicht auf Radfahrer, Jogger, Kinder
und Menschen, die keinen Bezug zu Hunde haben.

• Führen Sie Ihren Hund prinzipiell außerhalb des
Campingplatzes spazieren.

• Denken Sie immer daran, die Häufchen Ihres
Lieblings zu entfernen.

• Beachten Sie die Regeln des Campingplatzes.

Urlaubsinformation Kärnten  |  T +43 463 3000  |  E info@kaernten.at 
www.kaernten.at  |  www.camping.at

Campingurlaub mit Hund - 
das gilt es bei der Einreise zu beachten:
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CAMPINGURLAUB 
MIT HUND Infos & Tipps




